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umrechnungskurſe für die Amſatz⸗Ausgleichſteuer und für die Leuchtmittelſteuer 


(5 1 der Verordnung vom 9. April 1936 — Nc Bl. S. 368, N3 Bl. S. 137 —; 8 9 Abſ. 2 der Durchführungsbeſtimmungen 
zum Leuchtmittelſteuergeſetz) 


U ——— 
Staat Einheit Reichsmark Staat | Einheit | Reichsmark 
Agypten 1 ägnpt. Pfund 12,83 Neuſeeland Kurs für telegraphiſche 
Argentinien 1 Papierpeſo 0,692 Auszahlung Großbritan⸗ 
(= 0,44 Goldpeſo) nien abzüglich 19°/, vom 
Auſtralien Kurs für telegraphiſche Hundert 
Auszahlung Großbritan⸗ Niederlande 100 Gulden 169,29 
nien abzüglich 20% vom Niederländiſch⸗ Kurs für telegraphiſche 
0 150 85 5 Indien as 8 under 
Belgiiexnnns elga 01 zuzüglich vom Hunder 
(= 500 belg. Franken) b Norwegen 100 Kronen 62,94 
Braſilien 1 Milreis 0,148 Öfterreih ......-- 100 Schilling 49,05 
Britiſch⸗Hongkong 100 Dollar 77,50 Daläftina ......- (Paläſtina⸗Pfunde): 
Britiſch⸗Indien 100 Rupien Kurs für telegraphiſche 
(S 7,54 Pfund Sterling) Auszahlung Großbritan⸗ 
Britiſch Straits. 100 Dollar 146,80 nien zuzüglich /, vom 
Settlements Hundert 
Bulgarien 100 Lewa 3,053 BR ee: 100 Soles 62,50 
Ener: 1 kanad. Dollar 2,492 ese s 100 Zloty 46,90 
Chillle 100 Peſos 13,.— Portugaall 100 Escudos 11,38 
China-Shanghai. 100 Dollar 75,20 Rumänien 3 100 Lei 2,492 
Dänemark 100 Kronen 553 [Schweden 100 Kronen 64,57 
e 100 Gulden 46,90 Schweiz 100 Franken 81724 
Eſtlannn 100 eſtn. Kronen 68,07 Spanien eer 100 Peſeten 31,93 
Finnland 100 Fmk. 5,526 Südafrikaniſche (1 Südafrik. Pfund): 12,45 
Frankreich. 100 Francs 16,42 Union und Süb- 
Griechenland 100 Drachmen 2,357 weſt⸗Afrika 
Großbritannien 1 Pfund Sterling 12,53 Tſchechoſlowakei . 100 Kronen 10,29 
Tan re 100 Rials 15,57 17 8 en 1 er 59330 
. 100 K 56 e 100 Pengs ‚22 
en 70 10 %ę ²mnion der Sozialift.| 100 Sowjet Rubel | 49720 
Sal ae. en 1 Hen 0,733 Somjetrepublifen (3 franz. Francs 
Jugoſlawien 100 Dinar 5,666 11585 e 
1 100 Lats 81,08 —=218. RM) 
ET cg 100 Litas 42,02 Urugua Goldpeſo 1,271 
Luxemburg 500 Franken 52,5 128 Vereinigte Staaten 1 Dollar 2,492 
Meile 100 Peſos 69,10 von Amerika 
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II. Zölle und ſonſtiger Verkehr mit dem Auslande 


Verordnung über Enteneier. Vom 24. Juli 19361) 


Auf Grund des § 5 Nrn. 4, 6 des Lebensmittelgeſetzes 
vom 5. Juni 1927 in der Faſſung vom 17. Januar 1936 
eichsgeſetzbl. 1 S. 17) wird verordnet: 


91 
(1) Enteneier dürfen nur dann zum Verkauf vorrätig 
gehalten, feilgehalten, verkauft oder ſonſt in den Verkehr 
gebracht werden, wenn fie die deutlich lesbare, in unver- 
wiſchbarer, kochechter, nicht geſundheitsſchädlicher Farbe an- 


gebrachte Aufſchrift 
Entenei! 
( de) 


tragen. Die Kennzeichnung muß in ovaler Umrandung mit 
lateiniſchen Buchſtaben von mindeſtens 3 mm Höhe auf. 
gedruckt ſein. 


r re 


) RGBl. I S. 630 
2) Unmittelbare Durchfuhr unter Zollüberwachung iſt geſtattet 


82 
(1) Bei der Einfuhr?) in das Zollinland müſſen Enten- 
eier, die zum Verkauf beſtimmt find, die nach § 1 Abſ. 1 
erforderliche Kennzeichnung tragen. 


(2) Sind fie nicht gekennzeichnet, fo dürfen fie nur auf 
ein Zollager unter amtlichem Mitverſchluß gebracht werden. 
Auf dieſem kann die Kennzeichnung vorgenommen werden. 
Überführung vom Zollager in den Verkehr des Zollinlandes 
ſteht der Einfuhr in das Zollinland (Abſ. 1) gleich. 


84 
Dieſe Verordnung tritt am 1. September 1936 in Kraft. 
Berlin, den 24. Juli 1936 


Der Reichs miniſter des Innern 
In Vertretung: Pfundtner 


Der Reichsminiſter für Ernährung und Landwirtſchaft 
In Vertretung: H. Backe 


Anderung der Anleitung für die Zollabfertigung 
— Berichtigungsblätter werden geliefert — 
(9. Berichtigung der Handausgabe Teil I) 


1. Die vorſtehend auszugsweiſe abgedruckte Verordnung über Enteneier iſt in Teil I hinter O 7. mit der Überſchrift: 


aufzunehmen. 
2. Im Inhaltsverzeichnis iſt hinter CO 7. anzufügen: 


ine ee eee ee 


RF M. vom 10. Auguſt 1936 — 2 1101 — 813 U 


„8. Einfuhr von Enteneiern“ 


Anderung der Anleitung für die Zollabfertigung 
— Berichtigungsblätter werden geliefert — 
(10. Berichtigung der Handausgabe Teil J) 
In Teil! Anhang 1. Devifenpolitifche Abfertigungsverbote iſt die Fundſtelle folgendermaßen: 


(DRAN. Nr. 269 vom 16. November 1935, Nr. 185 vom 11. Auguſt 1936; 
RZBL. 1935 S. 488, 1936 S. 270)« 


und die Bekanntmachung vom 13. November 1935 ſelbſt nach Maßgabe der im Neichszollblatt 1936 S. 270 abgedruckten 


Bekanntmachung vom 10. Auguſt 1936 zu berichtigen. 
REM. vom 13. Auguſt 1936 2 1134 — 611 II 2. Ang. 


Durchführung der Vertragsbeſtimmung zu Tarifne. 118 
über eingeſalzenen Rogen von Seehaſen 
— Ohne weitere Mitteilung — 

Mit der isländiſchen Regierung iſt hinſichtlich der 
Anerkennung der in Abſ. 3 der Vertragsbeſtimmungen zu 
Tarifnr. 118 für die Anwendung des vertragsmäßigen Zoll- 
ſatzes von 20 N. für 1 dz für eingeſalzenen Rogen von 
Seehaſen (Cyclopterus lumpus L.) vorgeſchriebenen 


Zeugniſſe folgendes vereinbart: 


ATVINNU-OGSAMGONGU- 
MÄLARÄDUNEYTID 


RIM. vom 14. Auguſt 1936 — 2 1400 — 1440 II 


Miniſterialdirektor 


Die Zeugniffe werden von »Atvinnu- og samgöngu- 
mälaräduneytid« in Reykjavik nach dem im Reichszoll⸗ 
blatt 1934 S. 158 abgedruckten Muſter ausgeſtellt. Der 
Stempel und eine Nachbildung der Namensunterſchrift des 
zur Vollziehung der Zeugniffe Berechtigten iſt hierunter ab⸗ 
gebildet. 

Stichprobenweiſe Nachprüfung der Richtigkeit der Zeugniſſe 
iſt ausdrücklich vorbehalten. 

Atvinnu- og samgöngumälaräduneytid. 
(Erwerbs⸗ und Verkehrsminiſterium) 


336. § 124 Abſ. 3. Nach Abſ. 3 Satz 1 darf die in Abſ. 3 
Satz 2 vorgeſehene Verpflichtung zur Buchführung nicht nur 
Viehhändlern, ſondern auch Viehhaltern auferlegt werden. 
Urteil des Reichsfimanzhofs, IV. Senat, 
vom 8. Juli 1936 — IVA 172/35 U 
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